
 

„Salon Lea Rosh“ 
18.01.2022 

Ort: Jüdische Gemeinde zu Berlin  Fasanenstraße 79-80, 10623 Berlin (nahe Ku-Damm)        
Eintritt: 10 Euro/Person  .  Einlass: 18:00 Uhr  .  Beginn:19:00 Uhr (bitte Mundschutz) 

Lea Rosh im Gespräch mit: 

Götz Aly/ Historiker 

Prof. Dr. Wolf-Dieter Heilmeyer/ Archäologe 

 

Er „erwarte“ die Rückgabe der Benin-Bronzen noch in diesem Jahr, sagte Hartmut Dorgerloh 
vom Humboldt-Forum. Nur: Wer entscheidet das??  

Und was ist mit dem Prachtboot (Luf)? Wohin damit? Ist das geraubt oder wurde das erworben?? 
War es  vielleicht ein Verbrechen? 

Es geht also um Kolonialismus, um Restitution schlechthin.  

Es ergeben sich folgende Fragen: 

Ist den Bewohnern in den Kolonien, hier in der Südsee, Unrecht geschehen?  

Die Museen im Humboldt-Forum wollen transparenter mit kolonialem Erbe umgehen? Also wie? 

Steht nicht jeder illegale Erwerb den Sammlungsaufgaben der Museen entgegen? 

Welche Bedeutung hat der Entstehungsort für die Ausstellung im Museum? 

Wo liegen die Ansätze zukünftiger Zusammenarbeit der Museen weltweit? 
 

Fragen und diskutieren Sie mit! 
 

Fon 030 / 28 04 59 60 Fax: 030 / 28 04 59 63  
e-mail: rosh-gmbh@t-online.de 

 
 

Ich komme allein         Ich komme in Begleitung  
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